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135. Kaiserbergfest Duisburg 2024 

 

Teilausschreibung 
 

 
 

Gerätturnen weiblich 
Sa 04.05. und So 05.05.2024 
 
 

Sporthalle Hitzestraße 
 
 

 
 

Die Gesamtausschreibung folgt unter 
 

http://www.turnverband-rheinruhr.de 
 

   
 

 

Stand: 01.02. 2024 
 

Kaiserbergfest Duisburg 1883 e. V. 
Vorsitzender: Martin Sommer   |   Lintorferstraße 32, 4705 Duisburg   |   Tel.: 0176 63 45 84 50 
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1. Hinweise 

Cafeteria: Es wird eine Cafeteria angeboten 

Meldeschluss: 11. April 2023; Details zur Meldung finden sich bei den Wettkämpfen. 

Meldegeld:  Das Meldegeld beträgt € 8,00 pro Teilnehmerin. 

Bei fehlerhafter Meldung wird eine Gebühr von 5,00 € pro Turnerin erho-
ben. 

Startmarke: Wie in der Vergangenheit üblich, verzichten wir auf die Kontrolle der Start-
marke. 

Zeitplan und Riegeneinteilung: Zeitplan und Riegeneinteilung werden nach Meldeschluss erstellt 
und den Vereinen kurzfristig per Mail zugestellt. Außerdem werden sie im 
Internet (www.turnverband-rheinruhr.de) veröffentlicht. 

Zahlungen:  Zahlungen bitte erst nach Aufforderung vornehmen. 

„Kaiserbergfest Duisburg 1883 e. V.“, Stadtsparkasse Duisburg,  
IBAN DE59 3505 0000 0200 1518 01, BIC DUISDE33XXX,  
Betreff: Gerätturnen w / Mehrkämpfe [Vereinsname] 

Auszeichnungen:  Alle Teilnehmerinnen, die zu ihrem Wettkampf antreten, erhalten eine Ur-
kunde. Die drei besten Teilnehmerinnen eines Wettkampfes erhalten zu-
sätzlich eine Medaille. 

Wanderpokal: Die Vereine mit dem besten Vereinsergebnis in den Wettkämpfen 
Gerätturnen weiblich erhalten jeweils den „Kaiserberg-Wanderpokal“. Bei 
der Pokalwertung Gerätturnen weiblich gehen die Ergebnisse 
folgendermaßen in die Berechnung ein:  

Übungen Faktor 
P-Übungen 1,00 
LK1-Übungen 2,25 
LK2-Übungen 2,00 
LK3-Übungen 1,75 
LK4-Übungen 1,50 

 Für den einzelnen Verein werden dessen beiden besten Turnerinnen 
unabhängig von der Wettkampfklasse in den 7 Altersklassen 18/+, 16/17, 
14/15, 12/13, 10/11, 08/09 sowie 07/- gewertet. Bei einem eventuellen 
Doppelstart kommt eine Teilnehmerin nur mit dem höheren Wert in die 
Pokalwertung. 

 Pokalverteidiger Gerätturnen weiblich: Lintforter Turnverein 
Wettkampftag: Die Wettkämpfe im Gerätturnen weiblich finden sowohl am Samstag 

(04.05.20232) als auch am Sonntagmorgen (05.05.2023) statt.  
Die jüngeren P-Stufenwettkämpfe sowie die LK-Wettkämpfe LK3 und LK4 
sind für Samstag geplant; die LK-Wettkämpfe LK1 und LK2 sowie P-
Stufenwettkämpfe der älteren Turnerinnen sind für Sonntagmorgen ge-
plant. Wir versuchen allen Turnerinnen einen Start zu ermöglichen, so dass 
nach Meldeschluss ggf. eine andere Aufteilung gewählt wird. 

Teilnehmerinnenzahl: Der Wettkampf im weiblichen Bereich ist auf voraussichtlich 220 Teilneh-
merinnen begrenzt. 

Kampfrichter: P-Bereich: 1 Kampfrichter*In pro angefangene 5 Teilnehmerinnen im ent-
sprechenden Durchgang mit mindestens gültiger D-Lizenz. 

LK4&3: 1 Kampfrichter*In pro angefangene 4 Teilnehmerinnen mit mindes-
tens gültiger C-Lizenz im entsprechenden Durchgang.  

LK1&2: 1 Kampfrichter*In pro angefangene 4 Teilnehmerinnen mit gültiger 
Lizenz im entsprechenden Durchgang, und zwar jeweils ein*e Kampfrich-
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ter*In für die ersten 4 Turnerinnen mit mindestens B-Lizenz, für die nächs-
ten angefangenen 4 Turnerinnen mit mindestens C-Lizenz, dann wiederbe-
ginnend mit B-Lizenz.  

In begründeten Ausnahmefällen kann die Kampfrichterleiterin von dieser 
Regelung abweichen. Bei der Meldung der Kampfrichter*innen ist die Li-
zenzstufe anzugeben. Hier kann auch ein Wunschgerät und ein Alternativ-
gerät angegeben werden. 

Meldungen mit zu geringer Kampfrichterzahl oder –qualifikation können zu-
rückgewiesen werden. 

Pro fehlendem bzw. nicht erschienenem Kampfrichter ist eine Strafgebühr 
in Höhe von 50,00 € zu zahlen. 

Auf- und Abbau: Der Aufbau erfolgt gemeinsam durch alle Vereine, die im ersten Durchgang 
turnen. Der Abbau erfolgt gemeinsam durch alle Vereine, die im letzten 
Durchgang turnen. Jeder Verein verpflichtet sich mindestens zwei erwach-
sene Auf- beziehungsweise Abbauhelfer*Innen zu stellen.  

Einturnzeit: Die Einturnzeit für jede Turnerin am Gerät beträgt 1 Minute (LK 1 & 2 90 
Sekunden). 

Wettkampfkleidung: Regelungen zur Farbe von Bandagen finden keine Anwendung. 

Hinweis zum Datenschutz: Wir weisen darauf hin, dass wir Ergebnislisten an die Vereine wei-
terleiten, im Internet (z. B. www.turnverband-rheinruhr.de/) veröffentlichen 
sowie an die Presse geben. 
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2. Gerätturnen weiblich 

Wettkampfort:  Sporthalle Hitzestraße (Hitzestraße 23, 47055 Duisburg; Zufahrt zum Park-
platz über Rheintörchenstraße) 

Achtung! Am Sonntag findet in Duisburg der Rhein-Ruhr Marathon statt und es wird zu Stre-
ckensperrungen kommen. Weitere Informationen zur Anreise folgen. Bitte 
plant ausreichend viel Zeit für Anreise und Parkplatzsuche ein. 

Wettkampfleitung: Katrin Schüssler (K-Schuessler@gmx.de)  

Kampfrichterleitung: Andrea Drzewiecki (andrea.drzewiecki@gmx.de) 

Meldung:  Die Meldung erfolgt über Microsoft Forms.  

Der folgende Link führt zum Meldeformular für die P-Wettkämpfe.  

https://forms.office.com/r/yveX3x4tKV 

Der folgende Link führt zum Meldeformular für die LK-Wettkämpfe.  

https://forms.office.com/r/pdyDBzEkgv 

Falls das Meldeformular nicht genug Platz für die Meldung aller Turnerin-
nen bietet, können einfach weitere ausgefüllt werden. 

Nachmeldungen sind nicht möglich. 

Bei Kapazitätsüberschreitungen werden Meldungen mit unzureichenden 
Kampfrichtermeldungen zuerst gestrichen. Danach werden die Meldungen 
der Vereine in zeitlicher Reihenfolge berücksichtigt. Innerhalb eines Ver-
eins werden die gemeldeten Turnerinnen entsprechend der Meldereihen-
folge berücksichtigt. 

P-Wettkämpfe:  

WK-Nr. Jahrgang P-Stufe 
211 2006 und älter P 4 bis P 9 
212 2007/2008 P 4 bis P 9 
213 2009/2010 P 4 bis P 8 
214 2011/2012 P 3 bis P 8 
215 2013/2014 P 3 bis P 7 
216 2015/2016 P 2 bis P 6 
217 2017 und jünger P 2 bis P 5 

Wettkämpfe unter 3 Meldungen können mit der nächsthöheren Wettkampf-
klasse zusammengefasst werden. 

Spezielle Hinweise zu den P-Übungen 

Es wird nach dem Aufgabenbuch 2015 (einschl. aller aktuellen Änderun-
gen) geturnt. Abweichungen hierzu am Sprung sind bei den Hinweisen 
zu den Geräten aufgeführt. 

LK-Wettkämpfe:  

WK-Nr. Jahrgang LK 
220 jahrgangsoffen LK 1 
221 2010 und älter LK 2 
222 2011 und jünger LK 2 
223 2010 und älter LK 3 
224 2011 und jünger LK 3 
225 2010 und älter LK 4 
226 2011 und jünger LK 4 

Wettkämpfe unter 3 Meldungen können mit der nächsthöheren Wettkampf-
klasse zusammengefasst werden. 
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Spezielle Hinweise zu den LK-Übungen 

Es wird nach den gültigen Wertungsvorschriften geturnt (www.kari-
turnen.de). 

Sprung:  Der Ausrichter stellt mindestens zwei wettkampfgerechte Sprungbretter un-
terschiedlicher Härte zur Verfügung, die von den Teilnehmerinnen wahl-
weise benutzt werden können. Jugendturnerinnen steht bei einem Gewicht 
unter 40 kg ein entsprechendes Brett zur Verfügung. Weitere Sprungbret-
ter, die von teilnehmenden Vereinen mitgebracht werden, werden zugelas-
sen, wenn sie allen Turnerinnen des Durchgangs zur Verfügung gestellt 
werden.  

Die Turnerinnen dürfen zwei verschiedene Sprünge zeigen (z. B. 1. Sprung 
P5, 2. Sprung P6 oder LK: 1. Sprung 1,20 m Überschlag, 2. Sprung 1,25 m 
Halb-rein-halb-raus). 

P1 = 20-30 cm Mattenlage 
P2 = Kasten (3 Elemente) 
P3 = Kasten (4 Elemente) 
P4 = Bock 1,00 m 
P5 = Sprungtisch 1,10 m oder Mattenberg 4 Elemente (WK 214/215) bzw. 

3 Elemente (WK 216/217) 
P6 = Tisch, 1,10 m bzw. Mattenberg 4 Elemente (WK 216/217) 
P7-9 = Tisch, wahlweise 1,20 m oder 1,25 m 
LK Tisch, wahlweise 1,10 m, 1,20 m oder 1,25 m 

Stufenbarren: Es steht ggf. lediglich ein Stufenbarren zur Verfügung (unterer Holm 
1,75 m, oberer Holm 2,55 m). Für die Übungen P1-P6 ist eine Erhöhung 
der Mattenlage erlaubt, wenn es die Körpergröße der Turnerin erfordert. 

Schwebebalken: P1-2 = Übungsbalken 
P3-6 = Schwebebalken 1 m 
P7-9 = Schwebebalken 1,20 m 
LK Schwebebalken 1,20 m 

Boden: Bodenfläche 12 x 12 m mit Unterbau. Für alle Salti darf eine dünne Lande-
matte verwendet werden. Diese muss bei Bedarf von den Vereinen selbst 
mitgebracht werden. 

Die Übungen P5-P9 müssen mit Musik (eigene Musik oder Pflichtmusik, 
ohne Gesang) geturnt werden. Die Übungen P1-P4 können mit Musik ge-
turnt werden. Die Musik muss an die Länge der Übung angepasst sein (sie 
wird nicht ausgedreht) und als erster Titel auf einer mit dem Namen der 
Turnerin und dem Namen des Vereins beschrifteten Tonträger vorliegen. 
Der Tonträger (CD oder USB-Stick) ist zu Beginn des Durchgangs abzuge-
ben und nach dem Durchgang wieder abzuholen. 


